
Interkulturalität  

Thema der Abschlussarbeit 

Die Relevanz interethnischer Kontakte am Arbeitsplatz für die Teilhabe an der deutschen Gesellschaft. Am 
Beispiel der "Gastarbeiterinnen" aus der Türkei. 
Identitätsartikulation im Kontext einer Diaspora. 
Verwandtschaft und soziales Kapital bei der Kettenmigration Flüchtlingsnetzwerke in Mainz: Eine qualitative 
Studie über den Einfluss von sozialen Netzwerken auf das Identitätskonzept Geflüchteter. 
Vergemeinschaftung in ethnischen Sportvereinen - Beteiligungsmotive von Männern mit 
Migrationshintergrund am Beispiel eines ethnischen Fußballvereins. 
Migrationsmotive von Studierenden - eine quantitative Analyse am Beispiel der Universität Pristina. 

 
(Un-)genutzte Potenziale auf dem Arbeitsmarkt? - Zur Lage der Akademiker mit Migrationshintergrund in 
Deutschland. 
Asymmetrien in den Beziehungen zwischen individuellen und korporativen Akteuren - Ein Vergleich 
zwischen Kasachstan und Deutschland. 
Alltagskonstruktion in interkulturellen Paarbeziehungen bei zunehmender Institutionalisierung? 
Zum Einfluss von Eltern auf den Bildungserfolg von Kindern mit Migrationshintergrund. Wieso Eltern in 
Migrationsfamilien als Ressource für den Bildungserfolg ihrer Kinder unterschätzt werden. 
Einflussmöglichkeiten wohlfahrtsstaatlicher Unterstützungsleistungen auf das subjektive Wohlbefinden 
begleiteter geflüchteter junger Erwachsener. 
Arbeitsmarktintegration von Flüchtlingen. 
Fertilität türkischer Migrantinnen in Westdeutschland. Eine empirische Analyse zum Einfluss der 
Migrationserfahrung auf die Kinderzahl mit dem GGS 2005/2006. 
Die Reproduktion von Alltagsrassismus am Beispiel von TKKG. 
Rassismus im Alltag – Wie äußert sich Alltagsrassismus am Bespiel von Alltagssituationen. 
Die Auswirkungen der Flüchtlingskrise von 2015 auf den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Das soziale Netzwerk der chinesischen Köche in Deutschland. 

Karrierebremse Kopftuch? - Analyse des Kopftuchs als Stigmatisierungsmerkmal auf dem Arbeitsmarkt. 

Bildungserfolg mit Migrationshintergrund. Die Motivation junger Menschen mit ausländischer Herkunft 
Abitur zu machen. 

 
 
 
 

 


